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Frankfurter Sportschützen bestätigen ihre Leistungen 
bei den Deutschen Meisterschaften  
 
01.09.2006 - Bei den diesjährigen Deutschen Meisterschaften der 
Sportschützen auf der Olympiaschießanlage in Garching-Hochbrück bei 
München siegte der erst 22-jährige Ralf Buchheim im Skeetwettbewerb 
mit insgesamt 143 Treffern vor dem 49-jährigen Routinier Bernhard 
Hochwald (Berlin), der ebenfalls auf 143 getroffene Scheiben kam. In 
einem spannenden Stechen um Gold und Silber siegte Ralf Buchheim mit 
2:1 gegen Bernhard Hochwald. Dritter wurde sein Mannschaftskollege Tino 
Wenzel (Ibbenbüren) mit insgesamt 141 Treffern. „Für mich war es nach 
zwei Jahren im Erwachsenenbereich der größte Erfolg in meiner Karriere. 
Da hat heute alles so richtig gepasst“, sagte der Frankfurter Sportsoldat 
Buchheim nach dem Finale. Gefreut hat sich auch seinen Vater Michael, 
der selbst 1972 Bronzemedaillengewinner bei den Olympischen Spielen auf 
dieser Schießanlage in München war. 
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Ein ganz enges Finale sahen die Zuschauer bei den Damen mit der 
Luftpistole. Antje Noeske (Neubrandenburg) und die Frankfurterin Stefanie 
Thurmann waren nach dem Vorkampf mit 379 Ringen als Beste in die 
Entscheidung um die Medaillen in das Finale eingezogen. Nach dem achten 
Durchgang führte die 24-jährige Oderstädterin mit 0,1 Ringen vor Antje 
Noeske, die jedoch im vorletzten Durchgang mit einer 10,4 wieder die 
Spitze übernahm und sie bis zum Schluss behielt, in dem sie den 
Wettbewerb mit einer 10,5 ausschoss. Ihre 477,5 Ringe bedeuteten den 
Meistertitel vor Stefanie Thurmann, die mit 476,6 Zählern vor Sandra 
Schönmetzler (Frauenzell) auf Platz zwei kam.  
 
Nach der Silbermedaille mit der Luftpistole, konnte sich Stefanie 
Thurmann in der nichtolympischen Disziplin Standardpistole, in der offenen 
Klasse, gegen die Männerkonkurrenz klar mit 565 Ringen durchsetzen. 
Stefanie ist somit die erste Schützin, die sich als Frau in dieser Disziplin 
den Deutschenmeistertitel sichern konnte.  
 
Mit der Schnellfeuerpistole (OSP) in der Altersklasse konnte sich der 
Frankfurter Andreas Franke den Meistertitel sichern. Mit 569 Ringen holte 
Franke nicht nur Gold sondern stellte zudem einen neuen Deutschen 
Rekord in seiner Altersklasse auf.  
 
Die Frankfurter Juniorenmannschaft der Freien Pistole, in der Besetzung 
Florian Schmidt, Martin Burgahn und Rick Müller kamen auf insgesamt 
1573 Ringe und konnten sich mit dieser Leistung den 2. Platz hinter der 
Mannschaft aus Saalfeld (Thüringen) mit 1575 Ringen sichern. Zudem 
hatte Florian Schmidt die Chance gehabt, sich den Titel im 
Einzelwettbewerb zu holen. Nach 546 Ringen im Vorkampf, ging er als 
Führender in das Finale. Jedoch hielten die Nerven nicht stand und Florian 
musste sich am Ende mit Platz 5 zufrieden geben.  
 
Zwei weitere Medaillen konnte sich die 17-jährige Sportschülerin Vivien 
Bruß in den Disziplinen Sportpistole und Luftpistole erkämpfen. Mit 571 
Ringen mit der Sportpistole holte sie sich die Goldmedaille und lies damit 
die gesamte Konkurrenz hinter sich. Gleichzeitig erreichte sie damit einen 
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neuen Deutschen Rekord. Mit der Luftpistole kam Vivien auf 371 Ringe 
und holte sich damit die Bronzemedaille. 
 
Zum Abschluss der Deutschen Meisterschaften zeigte die Jugendabteilung 
der Frankfurter Schützengilde noch mal ihr Können. Die 15-jährige Sandra 
Kaluzny erreichte mit 549 Ringen in der Jugendklasse Sportpistole eine 
weitere Goldmedaille mit neuen Deutschen Rekord für die Gilde. Im letzten 
Einzelwettbewerb mit der Luftpistole konnte sich Tina Höna (369 Ringe) 
über eine Bronzemedaille freuen. In den Mannschaftswertungen 
Sportpistole (mit neuen Deutschen Rekord) und Luftpistole erzielten Tina 
Höna, Susann Grzesik und Sandra Kaluzny (alle Sportschule) die letzen 
beiden Goldmedaillen für die Frankfurter Sportschützen bei der 
diesjährigen Deutschen Meisterschaft.  
 

 
Doppel-Sieger: Tina Höna, Susann Grzesik und Sandra Kaluzny (v.l.) mit ihrem Trainer Olaf 

Haspel, gewannen sie die Mannschaftswertung mit der Sportpistole und der Luftpistole.  
 
Cheftrainer Benno Bölke sagte am Ende der Deutschen Meisterschaften: 
„Erstmalig hat sich die neue Struktur in Frankfurt (Oder) am 
Bundesstützpunkt bewehrt. Mit der Schwerpunktsetzung in den Disziplinen 
Pistole, Wurfscheibe und Bogen sind wir auf dem richten Weg in Richtung 
Olympische Spiele 2008 in Peking“.  
 
 
Weitere Resultate der in Frankfurt trainierenden Sportschützen:  
 
1. Platz Daniel Haese Mehrschüssige Luftpistole 29 Treffer, Anne Pavel Recurve-
Bogen (576 Ringe) und Recurve-Bogen-BSV (551 Ringe), Paul Titscher Compound-
Bogen (575 Ringe) 2. Platz Martin Behrendt OSP (582 Ringe), Sportpistole (578 
Ringe) und Zentralfeuerpistole (578 Ringe), Mannschaft Bruß, Behm, Schwentke 
Luftpistole Juniorinnen (1092 Ringe), 3. Platz Dana Behm Sportpistole Juniorinnen 
B (557 Ringe), 4. Platz Christin Geilich Sportpistole Juniorinnen A (551 Ringe), 
Tina Höna Sportpistole Jugend (536 Ringe), Thomas Bölke Laufende Scheibe Mix 
(364 Ringe), 5. Platz Susann Grzesik Luftpistole Jugend (366 Ringe), 6. Platz 
Thomas Bölke Laufende Scheibe (547 Ringe), Florian Schmidt Luftpistole (568 
Ringe), Susann Grzesik Sportpistole (534 Ringe), Frank Garling Skeet Altersklasse 
(103 Scheiben)  


